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Ringelnatzverein lässt die
Sektkorken knallen

Offizielle Schlüsselübergabe nach Sanierung des Geburtshauses. Erste Lesung
mit dem Ex-Chefredakteur des Satiremagazins „Titanic“ am 29. April geplant.

Wurzen. Das Ende naht und die
Freude ist groß: Am 21. April knal-
len die Sektkorken im Crosti-
gall 14. Aus gegebenem Anlass
sind es Korken der Privatkellerei
Geldermann & Deutz, die Joachim
Ringelnatz höchstpersönlich in der
Liste ihrerMarketingexperten füh-
ren. Denn mit der feierlichen
Schlüsselübergabe startet das auf-
wendig sanierte Geburtshaus des
Dichters,Malers und Kabarettisten
JoachimRingelnatz indieersteSai-
son als sächsisches Literaturhaus
mit Kunstbühne.

Höhepunkt: Dauerausstellung
„VomCrostigall nach überall“
Die ersten Lesungen gibt es zur
Leipziger Buchmesse am 29. April
mit Thomas Gsella, Ex-Chefredak-
teur des Satiremagazins „Titanic“
sowie am 30. April mit Jürgen Ho-
semann, der ringelnatzverdächtige
Bonmots aus seinem „Papierkorb“
fischt. Im Laufe des Jahres haben
sich zudemFranziskaGerstenberg,
Bettina Baltschev, Arezu Weitholz
und Lukas Rietzschel mit preisge-
krönten Büchern angesagt.

Einen besonderen Höhepunkt
erleben Gäste am 13. Mai mit der
Eröffnung der Dauerausstellung
„Vom Crostigall nach überall“: Sie
zeigt den Künstler Ringelnatz auf
Reisenund imRahmendesvielstim-
migen Echos, das seine häufig auf
Kabarett-Tourneen verfassten Ge-
dichte imHier und Jetzt auslösen.

Kurator Michael Ostheimer, der
Ringelnatz quer durchDeutschland
an die Entstehungsorte jener Ge-
dichte hinterher gereist ist, wird
über die poetischen Unternehmun-
gen eines Künstlers sprechen, der,
vom Crostigall nach überall aufge-
brochen, mit gleichnamiger Aus-
stellung ins Haus seiner Geburt zu-
rückkehrt.

Die Schlüsselübergabe an den
Joachim-Ringelnatz-Verein und
künftigen Betreiber des neuen
sächsischen Literaturhauses erfolgt
am 21. April in einer festlichenVer-
anstaltung. Saniert wurde die erste
Heimstatt des berühmten Sohnes
von der Stadt Wurzen, die damit
ihren Ruf als Ringelnatzstadt fes-
tigt. Der ältesten Ringelnatzsamm-
lung Deutschlands und der ersten

Ringelnatzausstellung nach dem
Tode des Künstlers fügt sie nun
einen weiteren Anziehungspunkt
für Ringelnatzfreunde hinzu.

Podium eröffnet am 4. August
das ringelnatz-Festival
Wurzen hat dafür 323000 Euro an
Eigenmitteln aufgewendet und
eineFörderung imRahmendesPro-
gramms „Aktive Stadt- und Orts-
teilzentren“ in Höhe von
424000 Euro erhalten. Für die Sa-
nierung der denkmalgeschützten
Originalteile wie den Ziergiebel
und die barocken Haustüren stell-
ten die Ostdeutsche Sparkassen-
stiftungunddieSparkasseMulden-
tal über den Joachim-Ringelnatz-
Verein dieMittel zur Verfügung.

Zu besichtigen ist Ringelnatz’
Geburtshaus mit Dauerausstellung,
Barocksaal, Lesecafé, Sommerter-
rasseundkleinemParkmitBlickauf
die Altstadt immer vor den Veran-
staltungenundabMitteMaiauchzu
den neuen Öffnungszeiten – Mitt-
woch bis Sonntag 14 bis 18 Uhr.
Eine Stippvisite lohnt sich auch zum
traditionsreichen Ringelnatz-Festi-

val im Sommer, das PEN-Präsident
José F. A. Oliver am 4. August mit
einem Ringelnatz-Podium eröffnet.
Corinna Harfouch sowie Johannes
GwisdekerweckendieDichterinEl-
se Lasker-Schüler zum Leben und
Peter Süß liest aus „1923“. Außer-
dem stehenKonzerte, Theater, Kino
und literarische Gästeführungen
auf dem hochkarätig besetzten
Spielplan.

DaskulturelleNiveauwäreohne
umfassende Förderung nicht er-
reichbar gewesen, betont Vereins-
vorsitzende Viola Heß und richtet
den Dank des Vereins – und des
wachsenden Publikums – beson-
ders an den Kulturraum Leipziger
Raum und die Kulturstiftung des
Freistaates Sachsen.

GroßerDankgelte aber auch der
Arbeitsgemeinschaft literarischer
Gesellschaften undGedenkstätten,
den Kultur-Förderprogrammen des
Bundes für den Neustart nach der
Corona-Pandemie, für die Arbeit
mit Kindern und für den ländlichen
Raum sowie der Stadt Wurzen und
demWurzener Land. lvz
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Schmuckstück im Crostigall: Das Geburtshaus von Joachim Ringelnatz ist nach umfangreichen Sanierungsarbeiten nun endlich fertig und wird am 21. April offi-
ziell dem Ringelnatzverein als Betreiber übergeben. Foto: FRanK SCHMiDt

Brandis putzt
ab Montag
die Straßen
Gemeinde leiht sich
dafür eine zweite
Kehrmaschine aus

Brandis. Auch in diesem Jahr
möchte die Stadt Brandis ihre
Bürgerschaft beimBeseitigen des
im Winter gestreuten Splitts
unterstützen. Dazu wird ab kom-
menden Montag, dem 17. April,
eine zweite große Kehrmaschine
auf Leihbasis im Stadtgebiet zum
Einsatz kommen.

„Eine ganze Woche lang wird
diese im Zwei-Schicht-System
besetzt sein, damit wir in allen
drei Ortsteilen so viele Straßen
wie möglich reinigen können“,
erklärt Bürgermeister Arno Jesse
(SPD). Alle städtischen Straßen
würden soweitwiemöglich kom-
plett gereinigt. Somit seien die
Anlieger nur noch für ihren Teil
des Fußweges zuständig, ob-
gleichsienormalerweiseauchzur
Reinigung bis zur Straßenmitte
verantwortlich seien.

Wer diese weitergehende Rei-
nigung allerdings bereits erledigt
hat, könnedasStreugutkostenlos
beimAgro-Service Brandis abge-
ben, wo es gereinigt und aufbe-
reitet würde. In keinemFall dürfe
es im Hausmüll entsorgt werden.
„Um unserer Bürgerschaft und
insbesondere den älteren Men-
schen entgegenzukommen, be-
mühen wir uns als Stadt darum,
die erste große Reinigungsrunde
imFrühjahrauch indenkommen-
den Jahren zu übernehmen“,
kündigt der Rathauschef an.

Noch Plätze
für VHS-Kurs
in Borsdorf

Borsdorf. Die Fußreflexzonen-
massage ist eine leicht zu erler-
nende Selbsthilfemethode. Die
Entspannung des vegetativen
Nervensystems, die Auflösung
energetischer Blockierungen,
die Verbesserung der Durchblu-
tung und Stärkung des Immun-
systems sind nur einige Wirkun-
gen der Methode. In einem
Workshop der Volkshochschule
(VHS) Landkreis Leipzig wird
ein einfaches Behandlungssche-
mavorgestellt undgeübt, dasmit
wenigen, leichterlernbarenGrif-
fen praktizierbar ist und das Be-
schwerdenbei regelmäßigerAn-
wendung vorbeugen bezie-
hungsweise lindern kann.

DerKurs findet am22. April in
der Zeit von 10 bis 17.30 Uhr in
Borsdorf statt. Anmeldungen
sind auf der Internetseite der
VHS Landkreis Leipzig unter
www.vhs-lkl.de mit der Kurs-
nummer 23W53190möglich.

In Kürze

Reparaturcafé im
Generationenhaus
Grimma. Zum Reparaturcafé lädt
Gerd Müller-Schramm am 21. april
ins Mehrgenerationenhaus am
Grimmaer nicolaiplatz ein. 14 bis
17 Uhr werden Spielzeug, Haus-
haltsgeräte, CD- und DVD-Spieler
sowie Kleinmöbel repariert.

Infos über
Grimmas

Hobby-Projekt
Grimma.AmMontaggehtesab17
Uhr im Grimmaer Ratssaal bei
einem Informationsabend umdas
Projekt „Hobbyschmiede“. Da-
mithattedieStadt imWettbewerb
„Ab in die Mitte“ einen Preis in
Höhe von 20000 Euro erhalten.
Nun soll das Grobkonzept der
Veranstaltungsreihe vorgestellt
werden. Außerdem sei für Teil-
nehmendeRaumzumEinbringen
weiterer Ideen und Anregungen
und der Abend zudem eine gute
Gelegenheit, eigene Hobby-
Ideen vorzubringen. Die Grim-
maer „Hobbyschmiede“ nimmt
im Sommer für sechs Wochen die
Altstadt in Beschlag, die damit
auch neu aktiviert werden soll.
Möglichst viele Einwohner sollen
sich dafür einbringen.

Flüchtlinge
aus Lkw
befreit

Grimma. Freitagvormittag befrei-
ten Beamte der Autobahnpolizei
und der Bundespolizei Leipzig
fünf Flüchtlinge aus einem Lkw.
Gegen10.30Uhrhatteeinbulga-
rische Fahrer (50) auf dem Auto-
bahnrastplatz Muldental-Nord
Geräusche von der Ladefläche
bemerkt und die Polizei alar-
miert. Die Beamten fanden drei
afghanische (14,16,19Jahre)und
zwei pakistanische Staatsange-
hörige (30, 43).Wann undwoder
Zustieg erfolgte und ob weitere
Personen daran beteiligt waren,
soll nun im Zuge des Ermitt-
lungsverfahren wegen un-
erlaubter Einreise und wegen
Einschleusens von Ausländern
herausgefundenwerden.

Endress & Lehmann GmbH I An der Mühle 3 I 04838 Doberschütz
bewerbung@endress-lehmann.de

DEINE AUFGABEN
• Du begeisterst Kunden für unsere Produkte
• Verkauf von Garten- Forst- und Kommunaltechnik
• Übernahme eigener Verantwortungsbereiche, wie Produkteinkauf
• Betreuung unserer Verkaufsausstellung

WAS WIR BIETEN
• Einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz bei einem

wirtschaftlich erfolgreichen Motoristen
• Attraktive flexible Arbeitszeitmodelle
• Faire Entlohnung
• Kurze Entscheidungswege
• Hohe Eigenverantwortlichkeit
• Flache Hierarchien
• Kollegiales und familiäres Umfeld
• Vermögenswirksame Leistungen / betriebliche Altersversorge
• Weiterbildungsmaßnahmen
• Gute Entwicklungsmöglichkeiten
• Und vieles mehr - Überzeuge Dich selbst!

WAS IST UNS WICHTIG
• Kommunikationsstärke und Organisationsfähigkeit
• Begeisterung für unser Sortiment und den Verkauf sowie freundliche

Beratung unserer Kunden

INTERESSIERT?
Bei Fragen kannst Du uns gerne unter 034244 594425 anrufen oder Du
sendest uns gleich Deine Bewerbung an bewerbung@endress-lehmann.de
Wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen am Standort Doberschütz

Verkäufer (m/w/d)
- auch Quereinsteiger -

L&Endressehmann
WIR SUCHEN

DICH!

Möchstest Du Teil unseres erfolgreichen Teams werden?
Hast Du Spaß am Kundenkontakt?
Dann sollten wir uns kennenlernen!

Wieder schön in 1 Tag!

Nachher

www.uhlrich.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Fuchshain, Hauptstraße 50
( 034297/4 15 70

Mo.-Fr. 9.00-16.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Schautag jeden
1. Samstag im Monat

Dienstags – Wurst nach hausschlachtener Art!
ab 10.00 Uhr in Gerichshain · ab 11.00 Uhr in den Filialen in Nerchau, Naunhof, Brandis und Grimma · ab 12.00 Uhr in Eilenburg

Leipziger Straße 56, Gerichshain • PennyMarkt, Nerchau • AmMarkt 8, Naunhof
Braustraße 34, Brandis, NORMA • Puschkinstr. 30, Eilenburg, NORMA • Tops 13, Grimma

Unser Angebot für dieWoche vom 17.04.–22.04.2023
Bockwurst herzhaft
im Geschmack 100 g 0,99 €
Kasslerrippchen
gold-gelb geräuchert 100 g 0,68 €
Rinderkochfleisch oder
-beinscheibe 100 g 0,89 €

amMittwoch:
gebackene Haxen
ab Donnerstag:
Schweinekamm
ohne Knochen 100 g 0,89 €
Angebote solange der Vorrat reicht!

Wir suchen Sie zur Unterstützung unserer Teams als:
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in
mit Zusatzweiterbildung Notfallpflege

MTRA
Fallmanager/-in

Wir bieten Ihnen:
ein kollegiales und freundliches Arbeitsklima, eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit,
Arbeiten in einem modern ausgestatteten Haus, leistungsgerechte Bezahlung und besondere Sozial-
und Vorsorgeleistungen.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E Mail oder schriftlich anCOLLM KLINIK OSCHATZ GmbH| Personalabteilung | Parkstr. 1 |
04758 Oschatz| E-Mail: bleszynski@collm-klinik-oschatz.de www.collm-klinik-oschatz.de

Bei uns können Sie landen!
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